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Sinfonieorchester Liechtenstein
1988 wurde das Liechtensteinische Kammerorchester von Musikerinnen und Musikern aus
Liechtenstein ins Leben gerufen. Heute, unter dem Namen Sinfonieorchester Liechtenstein,
hat sich das Orchester eine herausragende Reputation in der internationalen Musikwelt
erarbeitet und begeistert mit innovativen Konzertformaten. Es wird vom Publikum und in
Fachkreisen für seine beeindruckende Musikalität, Präzision und Leidenschaft geschätzt und
trägt zur kulturellen Vielfalt und zum künstlerischen Leben in Liechtenstein bei. Mit über 35
Konzerten pro Jahr ist es neben seinen eigenen Abonnementreihen eine treibende Kraft bei
inländischen Produktionen wie dem Chorseminar Liechtenstein, dem TAK und den Operetten
Balzers und Vaduz. Gemeinsam mit der Gemeinde Vaduz ist das Sinfonieorchester
Liechtenstein Mitbegründer der Vaduz Classic Stiftung, die seit 2017 jährlich das Festival
VADUZ CLASSIC in der Hauptstadt präsentiert. Durch renommierte Gastspiele und
Konzertreisen vor tausenden Konzertbesuchern – zuletzt in der Tonhalle Maag in Zürich, der
Berliner Philharmonie, der Lisinski Concert Hall in Zagreb, der Strassburger Oper und dem
Wiener Konzerthaus – repräsentiert das Orchester Liechtenstein als bedeutenden
Kulturstandort. Der Klangkörper fördert zudem aktiv die musikalische Bildung im Land und
bietet umfangreiche Musikvermittlungsaktivitäten an.
Das Sinfonieorchester Liechtenstein blickt auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit
berühmten Musikerinnen und Musikern wie Kit Armstrong, Andrea Bocelli, Caroline Campbell,
David Garrett, Maximilian Hornung, dem Janoska Ensemble, Jonas Kaufmann, Lang Lang, Lebo
M, Sebastian Manz, Sabine Meyer, Regula Mühlemann, Fazıl Say, Arabella Steinbacher, Camille
Thomas, Rolando Villazón, Radovan Vlatković und Antje Weithaas zurück. Als Sprungbrett für
aufstrebende junge Solistinnen und Solisten lädt das Orchester regelmässig mehrfach
preisgekrönte und hoch angesehene junge Talente wie Diana Adamyan, Can Çakmur, Petrit
Çeku, Dmytro Choni, Sara Domjanić, Eva Gevorgyan, Filippo Gorini, Andrei Ioniță, Aaron Pilsan,
Kian Soltani und Veriko Tchumburidze nach Liechtenstein ein. Das Sinfonieorchester
Liechtenstein arbeitete von 2012 bis 2018 mit den Chefdirigenten Florian Krumpöck und Stefan
Sanderling zusammen und lädt regelmässig internationale Gastdirigentinnen und
Gastdirigenten ein, darunter Mei-Ann Chen, Frank Dupree, Kevin John Edusei, Lawrence
Foster, Kevin Griffiths, Uroš Lajovic, Sebastian Lang-Lessing, Wayne Marshall, Dawid Runtz,
Giedrė Šlekytė, Emmanuel Tjeknavorian und Yaron Traub. Im April 2025 hat das Orchester die
Ernennung von Dawid Runtz zum neuen Chefdirigenten ab der Saison 2026 bekannt gegeben.
Im November 2022 übernahm Carsten Huber die Intendanz und Geschäftsführung des
Sinfonieorchesters Liechtenstein von seinem langjährigen Leiter Dražen Domjanić. Dr. Ernst
Walch wurde im Jahr 2024 in Anerkennung seiner fast 30-jährigen Verdienste als Präsident
des Orchesters zum Ehrenpräsidenten ernannt.
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